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Liebe Leserin,
Lieber Leser,
in dieser Ausgabe richten wir unser Augen-
merk verstärkt auf den Süden unserer Ge-
meinde. Gleich am 3. Oktober erwarten wir 
hier zum Herbstfest rund 10.000 Besucher. 
Das Motto lautet hier: Den Feiertag nutzen, 
um bummeln zu gehen, um sich zu treffen, 
einzukaufen, sich die zahlreichen Attrakti-
onen anzusehen, die in Bruchmühlen auf 
die vielen Gäste warten. Hier tritt auch der 
Shanty Chor Bruchmühlen auf. Ein Verein, 
der immer weiter wächst, der für musika-
lisch-maritime Qualität steht und den wir 
in diesem Magazin intensiv vorstellen. So 
vielfältig wie unser Gemeindeleben ist, ge-
staltet sich auch das neue Magazin, das Sie 
nun in den Händen halten. Und so haben wir 
in diesem Monat auch einen Geburtstag zu 
feiern. Genau 100 Jahre besteht nun der Po-
saunenchor Westkilver schon. Und lädt zu diesem Anlass zu einem großen Geburts-
tagsgottesdienst. Vielleicht sehen wir uns also in der Michael-Kirche, vielleicht auf 
dem Bruchmühlener Herbstfest. Anlässe, sich als Rödinghauser in Rödinghausen 
zu treffen, gibt es also jede Menge. Nutzen Sie es einfach. Es lohnt sich! Am Ende 
noch eine Bitte: Wir suchen in diesem Jahr einen Menschen, der die „Ehrenmedaille 
der Gemeinde Rödinghausen“ erhalten soll. Näheres hierzu lesen Sie auf Seite 32 
im „Wiehenkurier“. Auf Ihre Vorschläge freue ich mich schon jetzt.

Herzliche Grüße,

Ihr Ernst-Wilhelm Vortmeyer
Bürgermeister
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Geselliger Treffpunkt
Herbstfest steigt am 3. Oktober in Bruchmühlen

Einmal pro Jahr ermöglicht er gemeinsam 
mit seinen Kollegen ein solches Treffen, 
sorgt dafür, dass „zwischen 9.000 und 
11.000 Besucher nach Bruchmühlen kom-
men – und das ist bloß eine vorsichtige 
Schätzung“, so Die-
ter Landwehr, der 
ebenfalls der Werbe-
gemeinschaft ange-
hört. Auf dem Papier 
gründete die sich 
2003 als eingetrage-
ner Verein, aktiv war 
die aber schon vor 20 
Jahren. Damals aller-
dings nicht als Orga-
nisator des Herbstfes-
tes, sondern als eine 
Vereinigung von Geschäftsleuten der Mel-
ler Straße, die sich gemeinsam eine große 
Weihnachtsbeleuchtung zulegte und diese 
auch aufhängte.

„Daraus ist dann langsam erst ein kleines, 
später dann ein großes Straßenfest gewor-
den“, so Pösse. So war die Idee geboren, in 
dem Gemeindeteil Rödinghausens, „in dem 
es ja ein Fest noch gar nicht gab“, so Land-
wehr, etwas Eigenes auf die Beine zu stellen. 

1996 lud die Werbegemeinschaft also erst-
mals zum Herbstfest, „und das war sofort 
ein voller Erfolg. Das Wetter, das Programm 
stimmte, da kamen viele, die bei ihrer Ab-
reise am Abend schon wussten, dass sie im 
kommenden Jahr wiederkommen würden“, 
erzählt Heiner Pösse heute. 

Das Wetter blieb den Mitgliedern der Wer-
begemeinschaft, die längst nicht mehr 
nur in der Meller Straße ihr Geschäft be-
trieben, über viele Jahre treu. So ström-
ten die Besucher, ballten sich immer am 

3. Oktober auf den 
abgesperrten Stra-
ßen. „Vielleicht ist 
es auch der Termin, 
der unser Herbst-
fest so erfolgreich 
macht“, fragt sich 
Dieter Landwehr. 
Kaum Mitbewerber 
gebe es an diesem 
Tag um die Gunst 
derjenigen, die sich 
unterhalten lassen 

und gleichzeitig einkaufen wollen. Die keine 
Kirmesatmosphäre vorfinden wollen, son-
dern die das bunt gemischte Programm auf 
der Bühne genießen und sich einfach mit 
Freunden, mit Bekannten treffen wollen. 
Was bei diesen Treffen getrunken wird, ist 
immer witterungsabhängig. „Es gab ein Jahr, 
da wurde statt Bier Glühwein ausgeschenkt, 
so kalt war das. Ein anderes Mal feierten 
unsere Gäste bis in den tiefen Abend hinein 
mit dem kühlen Glas Bier in der Hand und 
mit T-Shirts und kurzer Hose bekleidet“, er-
innert sich Heiner Pösse gerne zurück. 

Zurück erinnert haben sich im vergangenen 
Jahr auch zwei Bandmitglieder der längst 
auseinander gegangenen Band „Dollies“. Die 
schwelgten so lange in der guten alten Zeit, 
dass sie spontan auf die Bühne schritten 

und einige Stücke von Abba und den Bea-
tles zum Besten gaben. Dies wird in diesem 
Jahr eine Fortsetzung finden. Denn dann 
treten die Dollies wieder in ihrer Ur-Beset-
zung auf, erstmals seit 1994, als sich die in 
Rödinghausen und Umgebung sehr gefrag-
te Formation auflöste. Dass die Musiker in 
die Jahre gekommen sind, wird an der Mu-
sik, die sie spielen, nicht zu erkennen sein. 
Doch die Band, die nach ihnen die Bühne 
betreten wird, zeigt dann doch, wie die Zeit 
verkehrt. Mit der Gruppe Cross-Over treten 
dann nämlich die Kinder – längst im jun-
gen Erwachsenenalter angekommen – der 
Dollies-Mitglieder auf.

„Das besondere am Herbstfest in Bruchmüh-
len ist wohl, dass wir für jede Altersklasse 
etwas Passendes bieten können“, sagt Dieter 
Landwehr. Und so treten auch der Shanty 
Chor Bruchmühlen und der Männergesangs-
verein Germania auf, tanzen Mitglieder der 
niederländischen Formation „Pardoes“ mu-
sizierend durch die Besuchermassen und 
kommen auch die auf ihre Kosten, die als 
Schnäppchenjäger nach Bruchmühlen kom-
men. Denn nicht nur auf dem Flohmarkt 
wartet das eine oder andere Schnäppchen, 
auch die Geschäftsleute bieten Sonderange-
bote und Vergünstigungen. „So sind wir 
überzeugt, dass wir auch in diesem Jahr 
wieder ein Herbstfest auf die Beine stellen, 
das die Menschen aus nah und fern anlockt“, 
sind sich Dieter Landwehr und Heiner Pös-
se einig.   

„Bei uns treffen sich die Menschen. 
Die, die sich manchmal ein ganzes Jahr lang 
nicht gesehen haben“, sagt Heiner Pösse 
von der Werbegemeinschaft Bruchmühlen.

„Die Schnäpp-
chenjäger kommen 
schon morgens um 

sieben, um den 
Flohmarkt zu  

besuchen“.
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Zugeschaut und mitgemacht 
Der Posaunenchor Westkilver feiert sein 100-jähriges Bestehen

Der genaue Zeitpunkt lässt sich – exakt auf den Tag 
gerechnet – leider nicht mehr ermitteln.  
Irgendwann vor genau 100 Jahren hat sich der Posau-
nenchor Westkilver gegründet, das hingegen ist sicher. 

Und so haben sich die Bläser den 10. Okto-
ber 2010 ausgesucht, um diesen besonderen 
Geburtstag gebührend zu feiern.

Um 10 Uhr lädt der Posaunenchor Westkil-
ver am 10.10.2010 zum Festgottesdienst, 
konnte die Bläser aus Bieren und Röding-
hausen zum Mitmachen gewinnen und bie-
tet nun ein sehr breites, sehr stimmkräftiges 
Klangbild. „Normalerweise sind wir ja kein 
richtig großer Chor, so 15 bis 20 Bläser spie-
len bei uns. Aber das macht manches Mal 
auch den Reiz aus, kommt es da auf jeden 
Musiker an“, sagt Heiko Konietzko, der im 
Posaunenchor Westkilver die Jungbläser 
betreut.

Für die musikalische Leitung des Gesamt-
chores ist Hartmut Brokfeld zuständig. 
Der begann mit der Blasmusik – ebenso 
wie Heiko Konietzko – im Jahr 1975. „Da 
haben damals Freunde von mir gespielt, 
da habe ich zugeschaut, mitgemacht, bin 
hängengeblieben. So einfach war und ist 
das“, erzählt Heiko Konietzko. Der spielt 
im Posaunenchor Westkilver die Trompete, 
während Hartmut Brokfeld immer dann mit 
einer Posaune aushilft, „wenn es in den Un-
terstimmen knapp ist. Sonst konzentriere 
ich mich darauf, den Chor, die Musiker zu 
leiten.“ Der eine also Trompete, der andere 
Posaune. Ließe sich das auch tauschen? „Ei-
nen Ton bekommen wir aus dem Instrument 
des anderen heraus, können vielleicht auch 

ein kleines Liedchen spielen. Aber Musik ist 
das dann noch lange nicht“, erzählen die bei-
den schmunzelnd.

Jeder und jede 80-Jährige in Westkilver 
wird erst einmalig, später jährlich gefragt, 
ob denn der Posaunenchor ein Geburtstags-
ständchen bringen soll. „Da kommen im 
Jahr schon knapp 20 solcher Mini-Auftritte 
zusammen“, rechnet Hartmut Brokfeld vor. 
In normalen Gottesdiensten begleiten die 
Bläser, bei normalen, silbernen und golde-
nen Konfirmationen blasen die Musiker aus 
und in Westkilver, spielen beim Altenclub, 
bei der Frauenhilfe und sind besonders in-
tensiv Ostern, Pfingsten und Weihnachten 
im Einsatz. „Das ist ja unsere eigentliche 
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1935 – 25 Jahre Posaunenchor

2010 – 100 Jahre Posaunenchor

Aufgabe, dass wir bei solch kirchlichen Fes-
ten für musikalische Vielfalt sorgen“, unter-
streicht Heiko Konietzko.

Echte Nachwuchssorgen kennt der Posau-
nenchor Westkilver trotz oder gerade wegen 
dieser vielen Auftritte nicht. „Unser jüngstes 
Mitglied ist zwölf Jahre, das älteste 70 Jahre 
alt. So haben wir eine sehr gute Mischung, 
aber natürlich eine ganz normale Fluktua-
tion. Mal zieht ein junger Bläser weg, legt 
ein älterer Musiker vielleicht das Blasinstru-
ment zur Seite. Und wachsen über unsere 
Jugendarbeit neue Jungbläser nach, die wir 
dann in unserer Arbeit, in unseren Chor in-
tegrieren“, sagt Hartmut Brokfeld.

Im September probten die Bläser aus West-
kilver, Rödinghausen und Bieren gemeinsam, 
um ein gemeinschaftliches Klangbild zu for-
men, das zum Geburtstag am 10. Oktober 
in der Michael-Kirche von möglichst vielen 
Zuhörern bestaunt werden soll. Danach ge-
hen die Bläser im Gemeindehaus zum ge-
mütlichen Teil über, feiern gemeinsam mit 
den Gastbläsern, mit ihren Familien.

Die Konzertbesucher können derweil dazu 
beitragen, dass der Posaunenchor weiterhin 
vielstimmig musizieren kann. „Uns fehlt 
eine Tuba. Und für die sammeln wir jetzt im 
Geburtstagsjahr“, erklärt Hartmut Brokfeld. 
Gute 3.000 Euro kostet so ein Instrument, 
das alte ist in die Jahre gekommen und ei-
gentlich nicht mehr spielbar. „Wir hoffen auf 
die Unterstützung des Fördervereins für 
Kirchenmusik und natürlich auf die Spen-
denbereitschaft der Bürger, damit wir uns 
selber im Geburtstagsjahr auch ein Geburts-
tagsgeschenk machen können“, wirbt Hart-
mut Brokfeld.   
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Junge, jubelnde Sieger
Nachwuchs des TC Rödinghausen erfolgreich

So wurden die Mädchen in der Altersklas-
se U18 gerade Vize-Westfalenmeister. Lisa 
Halfmann, Louisa Pusch, Theresa Budde 
und Lien van Geel setzten sich gegen die 
Mannschaften aus Hagen, Halle, Bochum, 
Iserlohn und den TC Grüningsweg durch, 
ehe im Finale der TC Herford wartete. Nach 
den Einzeln stand es 2:2, doch gingen leider 
beide Doppel verloren. So reichte es für das 
Rödinghauser Team unter der Leitung von 
Benjamin Brammert, der derzeit ein freiwil-
liges Soziales Jahr beim RTC absolviert, nur 
für Rang zwei. Doch Zeit zum Ärgern blieb 
kaum, überwog am Ende doch die Freude 
über die so gewonnene Vize-Westfalenmeis-
terschaft.

Freuen können sich auch Maximilian Kopp, 
Maximilian Petring, Kendra Wippersteg und 
Katharina Kopp. Die standen im Finale um 
die U10-Kreismeisterschaft und konnte hier 
den Sieg nach Hause bringen. Dabei standen 
den vier jungen Tennisspielern ihre Trai-
ningskameraden auf der anderen Seite des 
Netzes gegenüber. „Für uns war schon sehr 
überraschend, dass sich auch unsere zweite 
Mannschaft bis ins Finale gekämpft hat“, 
resümierte Stephan Weber nach dem Fi-
naleinzug beider Rödinghauser Mannschaf-
ten. Hanna Brettschneider, Nathalie Schrö-
der, Fynn Walter, Noah Mayer und Noel 
Marl boten ihren Vereinskameraden zwar 
viel Gegenwehr, mussten sich am Ende aber 

der ersten Mannschaft geschlagen geben.
„Diese tollen Ergebnisse zeigen, wie gut wir 
auch im Jugendbereich aufgestellt sind“, so 
Stephan Weber. Der hofft, dass die Jungen 
und Mädchen ihre Begeisterung für den Ten-
nissport lange beibehalten und den Sprung 
in die nächst höhere Mannschaft schaffen. 
Wer auch einmal der gelben Filzkugel hin-
terherjagen möchte, ist beim RTC herzlich 
willkommen. „Das optimale Alter ist das 
zwischen sechs und sieben Jahren“, sagt 
Stephan Weber. Wer da die richtige Technik 
erlernt, der kann sich vielleicht schon weni-
ge Jahre später so wie die jungen Tennis-
spieler jetzt über einen ersten gewonnenen 
Titel freuen.   

Zwei, vielleicht drei Minuten. Dann 
weiß Stephan Weber, Trainer beim 
Rödinghauser Tennisclub, ob da vor 
ihm ein echtes Tennistalent spielt. 
Derzeit muss der Trainer häufig ge-
nau hinschauen, tummeln sich doch 
sehr viele junge Talente beim RTC.
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Mit den Fischen per Du
Kap Lopez lädt zur Zierfischbörse ein

Wie viele Becken der Rödinghauser sein 
eigen nennt? Schulterzucken. „Müssen wir 
in Ruhe mal nachzählen“, sagt er, rechnet 
los und landet am Ende bei 46 Becken. In 
denen tummeln sich fast ausschließlich Fi-
sche aus dem afrikanischen Tanganjikasee. 
Aber natürlich nicht irgendwelche Fische, 
keine Arten, die es in der Zoofachhandlung 
nebenan gibt. Sondern erst Abkömmlin-
ge von Wildfängen, Barscharten, die nur 
bei Spezialisten (über)leben und gar für 
Nachwuchs sorgen. Ein solcher Spezialist 
ist Harald Kahden. 1953 geboren, bekam 
er als Zehnjähriger erste Fische geschenkt. 

„Halbschnabelhechte waren das, damals eine 
echte Rarität und auch heute noch kaum zu 
finden“, erzählt der damals in Ostdeutsch-
land lebende Kahden. Er übernahm die Fi-
sche – mangels Aquarium – erst einmal in 
einem 5-Liter Gurkenglas und las sich ein 
in die Fischliteratur, holte sich hier einen 
Tipp, schaute dort zu und brachte es schnell 
soweit, dass er empfindliche und schwer zu 
züchtende Diskusfische an Zoohändler lie-
ferte, nicht andersherum.

Auch heute noch sind seine Jungfische bei 
Sammlern aus ganz Europa gefragt. Doch 
jeder bekommt die nicht. „Ich muss wissen, 
dass es meinen Fischen gut geht, dass sie in 
die Hände eines Fachmanns kommen, der 
weiß, welchen Lebensraum er schaffen muss, 
damit sich die Fische wohl fühlen“, sagt Kah-
den. Der ist im Aquarien-
verein Kap Lopez für die 
Kauf- und Tauschbörse 
zuständig. „Natürlich stel-
le ich da auch eigene Fi-
sche aus. Aber es geht 
auch darum, vereinsfrem-
den Aquarianern eine 
Möglichkeit zu geben, 
ihre Nachzuchten weiterzugeben, Tipps zu 
sammeln und zu geben und sich mit neuen, 
im Handel nur selten zu bekommenden Ar-
ten einzudecken“, erzählt Harald Kahden. 
Wer so von dem Aquaristik-Virus infiziert 
ist, der verbringt vielleicht irgendwann auch 
einen Großteil seiner Freizeit im eigenen 
Keller. Eine Stunde pro Tag rechnet Harald 
Kahden. In der kneift er mit der Zange Bro-

cken aus gefrorenen Mückenlarventafeln ab 
und wirft das so portionierte Fressen seinen 
Fischen vor. Scheiben müssen geputzt, Was-
sertemperatur und Qualität überprüft wer-
den. Jeden zweiten Sonntag dann der Was-
serwechsel, alles verbunden über ein 
ausgeklügeltes Rohrsystem, das die Fische 

mit Frischwasser versorgt. 
Oben im Wohnzimmer 
entsteht gerade ein neues 
Becken, 2.000 Liter fas-
send und bald schon mit 
äußerst seltenen Segel-
flosslern besetzt. Und 
wenn auch hier alle Arbei-
ten erledigt sind? Dann 

sitzt der Fischfreund an seinem Koi-Teich. 
84.000 Liter groß, alles selber ausgeschach-
tet.   

Die nächste Zierfischbörse findet am 
24.10. von 11 bis 15 Uhr im Haus des 
Gastes statt.

Es gluckert im Keller von Harald Kahden. Ein Rohrsystem  
hängt unter der Decke, in den Becken drängen sich Fische.
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„Wir wollen Überregional spielen“
Die Jugendabteilung des SV Rödinghausen stellt sich vor

Im Sommer des Jahres wurde die beste-
hende Jugendspielgemeinschaft vom SV 
Rödinghausen und dem TuS Bruchmühlen 
seitens des TuS aufgekündigt und der SVR 
funkte kurzzeitig; „SOS“.

Es galt in kürzester Zeit ein „neues Schiff“ 
flott zu machen; Mannschaften und eine 
neue Kommandobrücke einzurichten . Bei-
des gelang in relativ kurzer Zeit.
Neuer Kapitän und Jugendleiter wurde das 
Rödinghauser „Urgestein“ Reiner Metting! 
Mit ihm wurde ein neuer und alter Bekann-
ter mit ins leckgeschlagene Boot geholt.
Vom Bünder SV kehrte Uwe Schmidt als 
Jugendgeschäftsführer in seinen „Heimat-
hafen“ Rödinghausen zurück. Als Kassierer 
wurde der bewährte Bernd Marsch ange-
heuert.
Mit Karl-Ludwig Mayer konnte ein erfah-
rener Sportpädagoge als Teamkoordinator 
für die Jugendarbeit gewonnen werden, der 
zugleich auch die Trainingsleitung und Ver-
antwortung der A-Junioren übernahm.
Talente gibt es in unserer Region genug, 
nur müssen wir sie auch finden und för-
dern, um unsere Ziele zu erreichen“, so die 
Verantwortlichen. Zum neuen Schuljahr 
wurde jetzt eine Kooperation mit der Ge-

samtschule Rödinghausen eingegangen, die 
im Fußballbereich das Bindeglied zwischen 
Schule und Verein herstellen wird. Es wur-
den bereits zwei Jungen und eine Mädchen 
Fußball AG eingerichtet, die zukünftig von 
einem Trainer des SVR im neuen Stadion 
trainiert und betreut werden. 

In den ersten Wochen nach Beendigung der 
Jugendspielgemeinschaft ging es zunächst 
erst einmal darum, organisatorische Struk-
turen zu schaffen, um in allen Altersklasse 
Mannschaften aufstellen zu können. Wenn 
es um die sportlichen Ziele geht, muss und 
darf man jetzt nicht tiefstapeln, bei einem 
Verein mit solchen Ambitionen, mit  derart 
außergewöhnlichen Sportstätten muss es 
das Ziel sein, in den kommenden drei bis  
vier Jahren mit mehreren Mannschaften 
überkreislich zu spielen, ist sich der Ju-
gendvorstand einig. „Wir haben hier ein 
Stadion,Trainings- und Spielmöglichkei-
ten, die begeistern“, so der Jugendvorstand 
weiter. All das müsse genutzt werden, um 
Talente ans Wiehengebirge zu „lotsen“ und 
auszubilden. Dass die nicht sofort von der 
A-Jugend in die ersten Seniorenmannschaf-
ten wechseln können, sei klar. „Aber der 
Weg in die zweite Elf, einer sogenannten 

‚U 23‘, sollte das Ziel für unsere guten A-
Junioren sein, so Teamkoordinator „Carlo“ 
Mayer.  Damit solle nicht nur ein wichtiger 
und breiter Unterbau geschaffen werden. 
Die Identifikation zwischen Zuschauern 
und Spieler ist einfach eine höhere, wenn 
die Kicker aus Rödinghausen oder dem en-
geren Umfeld stammen. Des weiteren wird 
ein großes Augenmerk auf den „Unteren 
Bereich“ gelegt. Bei den Bambinis, den F,-
und E-Junioren steht der Spaß am Fußball 
im Vordergrund, in der Hoffnung das einige 
von ihnen „Die Stars von Morgen“ beim SVR 
werden.

 „Weitere Zielvorgabe des Jugendvorstandes 
sei es, den Mädchenfußball auch im Hinblick 
auf die bevorstehende Frauen-Fußball-WM 
im nächsten Jahr voranzutreiben, so Ju-
gendgeschäftsfüher Uwe Schmidt. Neben 
diesen vielen Aufgaben steht nun aber der 
Saisonstart im Fokus. In der Vorbereitung 
haben viele Mannschaften einen sehr guten 
Eindruck hinterlassen und haben auch im 
Duell mit höher spielenden Mannschaften 
auf Augenhöhe gespielt. Diesen Eindruck 
gelte es nun zu bestätigen, um aus der Pio-
nier- eine echte Erfolgszeit zu machen.   

SV Rödinghausen Jugendmannschaft U-13

SV Rödinghausen Jugendmannschaft U-15

SV Rödinghausen Jugendmannschaft U-17

SV Rödinghausen Jugendmannschaft U-19



Wachstum:
 Mit unseren Aufträgen 
 stärken wir die Region.

E.ON Westfalen Weser ist hier in der Region zu Hause. Da ist es 

logisch, dass die Region und ihre Menschen auch von uns profi-

tieren: Etwa 1.000 Arbeitsplätze werden mit unseren Aufträgen 

an hiesige Unternehmen und Dienstleister gesichert. Zusätzlich 

zahlen wir Geld an die Kommunen, zum Beispiel für die Nutzung 

öffentlicher Flächen und Wege. Wie gesagt, wir sind hier zu Haus. 

Und für unser Zuhause leisten wir gerne diesen Beitrag.

www.eon-westfalenweser.com
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Eschstraße 21 A • 32257 Bünde
Telefon: 0 52 23 / 23 17 

Telefax: 0 52 23 / 57 43 07
www.friseur-kosmetik-schuster.de 
info@friseur-kosmetik-schuster.de

Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 9.00 - 18.30 Uhr 

Sa. 8.00 - 14.00 Uhr

FRISEUR + KOSMETIK



15Du & Ich Ausgabe 10/2010

Spenden für die gute Sache
Blumen- und Gartenfreunde sammeln für Kinderhospiz

Doch sein erster Besuch in der Einrichtung, 
die die erste ihrer Art in Deutschland war, 
gab doch ein ganz anderes Bild wieder. „Da 
wurde gelacht und gespielt, sah alles, hörte 
sich alles wie ein großer Kindergeburtstag 
an“, so der Hauptkassierer der Blumen- und 
Gartenfreunde Ost-Westkilver. Dessen 
Tochter Nicole hatte gerade als Mitarbeite-
rin für Öffentlichkeitsarbeit in dem Kinder- 
und Jugendhospiz ihre Arbeit aufgenom-
men und zeigte ihrem Vater schnell, wie 
wichtig das Einbeziehen der Eltern und 
Geschwister in die Hospizarbeit ist. Und 
verdeutlichte auch, dass gerade für dieses 
wichtige Mitwirken kein Kostenträger auf-
kommt. „Man kann sich ja vorstellen, wie 
viel Kraft die Betreuung schwerstkranker 
Kinder von den Eltern erfordert“, sagt Vol-
ker Binnewitt heute. Gleichzeitig kommen 
die Geschwisterkinder schnell zu kurz, füh-
len die sich häufig zurückgesetzt. Durch den 

gemeinschaftlichen Aufenthalt in dem Kin-
derhospiz, durch das gemeinsame Abschied-
nehmen können auch diese Probleme gelöst 
werden. „Leben und lachen, sterben und 
trauern“, lautet das ergreifende Motto in 
dem Kinderhospiz, dessen Kosten nur zu 
einem Drittel von den Kostenträgern ge-
deckt werden. „Der große Rest muss durch 
Spendengelder hinzukommen“, so Volker 
Binnewitt, dem nach seinem bewegenden 
Besuch in Olpe schnell klar war, dass auch 
er seinen Teil zu diesem Spendenziel beitra-
gen wollte. „Anfangs wäre ich schon glück-
lich gewesen, wenn ich 1.000€ im Laufe 
dieses Jahres zusammen bekommen hätte,“ 
so Binnewitt. Doch seine Erwartung stieg. 
Selber konnte Volker Binnewitt schon gut 
3.000€ auf zahlreichen Veranstaltungen für 
die gute, die außergewöhnliche Sache sam-
meln. „Richtig zufrieden bin ich aber erst, 
wenn ich die 5.000 Euro-Marke erreicht 

habe“, so Binnewitt. Dazu verteilen – neben 
weiteren Aktionen und Vorträgen – die Mit-
glieder der Blumen- und Gartenfreunde am 
Samstag, 2. Oktober, kleine Blumensträuße 
vor dem Edeka-Neukauf in Bruchmühlen an 
all diejenigen, die für die schwerstkranken 
Kinder spenden. Am 4. Dezember fahren die 
Mitglieder dann zum Tag der offenen Tür 
nach Olpe, um vor Ort die möglichst große 
Summe überreichen zu können.   

Volker Binnewitt hatte sich das alles ganz anders 
vorgestellt. Trauer und Stille waren die Attribute, 
die er mit dem Kinderhospiz Balthasar in Olpe verband. 

Spendenkonto:
Blumen- und Gartenfreude
Ost-Westkilver
Konto: 11 700 27 138
BLZ: 494 501 20
Sparkasse Herford
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Kilverstraße 174 · 32289 Rödinghausen-Bruchmühlen
Tel. 0 52 26 / 98 96 33 · partyservice@metz-catering.de · www.metz-catering.de

Leben heißt

genießen!

Themen- und Länderbuffets,
von regional bis mediterran!

Nutzen Sie  
unsere 
Erfahrung.

Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür 
sind wir als Ihre Allianz Fachleute die richtigen 
Partner. Wir beraten Sie umfassend und ausführlich. 
Überzeugen Sie sich selbst.

Hoffentlich Allianz.

Dieter Landwehr, Allianz Generalvertretung
Meller Straße 18-20, 32289 Rödinghausen  
dieter.landwehr@allianz.de 
Tel. 0 52 26.4 02
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Dieter Landwehr, Allianz Generalvertretung
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Moritz Nutzfahrzeuge GmbH
Servicepartner der MAN Truck & Bus Deutschland GmbH

Telefon 05226 /98 59-0
Telefax 05226 /9859-10
Notruf 0172 / 97500 81

Moritz Nutzfahrzeuge GmbH
Nordstraße 29
D-49328 Melle
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Grabmale

Treppen

Fensterbänke

Küchenarbeitsplatten

Natursteinbäder

Bruchstraße 22 ● 32289 Rödinghausen ● Tel.: 0 52 26. 1 79 12 ● Fax: 59 14 56
www.natursteinbetrieb-neitzel.de

Natursteinbetrieb
Jens Neitzel
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Prallgefülltes Programm
Herbstfest in Bruchmühlen am 3. Oktober

Am 3. Oktober ist das wieder möglich, in 
Bruchmühlen, beim Herbstfest! Für die ku-
linarischen Genüsse ist dann natürlich auch 
gesorgt, die Feuerwehr Melle serviert im 
Festzelt ihre schon legendäre Erbsensuppe 
und mehrere Imbiss- und Getränkestände 
bieten dem Gaumen Abwechslung. Markt- 
und Infostände laden zum Schlendern ein 
und obendrein ist der Sonntag im Süden der 
Gemeinde Rödinghausen auch noch ver-
kaufsoffen. Es gibt also keinen Grund, zu 
Hause zu bleiben, und gerade weil das 
Herbstfest wie in jedem Jahr nur einen Tag 
dauert, rechnen die Veranstalter mit bis zu 
10.000 Besuchern. Beim Bummeln und Stö-
bern rund um den Bruchmühler Kreisel 
werden diese dann musikalisch unterhalten 
vom Shantychor, vom Gesangsverein Ger-
mania Bruchmühlen, der Blaskapelle PAR-
DOES aus Holland und eine weitere Live-
Band wird an dem Tag die Stimmung in 
Schwung bringen. Auch für PS-Freunde 
lohnt sich das Herbstfest. Eine Renn-Kart-
Show und die Fahrzeugausstellung bieten 
auch den Vätern einen Grund, den Rest der 
Familie nicht allein zum Bruchmühler 
Herbstfest gehen zu lassen.    

So wird der Tag ablaufen, zeitlich kompakt, 
aber umso vielseitiger:

11.00 Uhr  
Eröffnung

11.15 Uhr  
Gesangsverein Germania Bruchmühlen

12.00 Uhr  
Erbsensuppe der Feuerwehr Melle  
im Festzelt

11.30–18.00 Uhr  
musikalische Unterhaltung  
mit einer Live-Band

12.00–17.00 Uhr  
die Damen-Blaskapelle PARDOES aus 
Holland tritt mehrmals auf

13.30 Uhr  
Shantychor Bruchmühlen

14.30 Uhr  
Mini-Dancer des TUS Bruchmühlen

17.00 Uhr  
Verlosung der vielen Sachpreise

18.00 Uhr  
Ausklang des Herbstfestes im Zelt mit  
Musik und guter Laune

Am gleichen Sonntag locken noch weitere 
Veranstaltungen vom heimischen Sofa weg:

Ein überregionales Reitturnier wird in der 
Mehrzweckhalle Bruchmühlen ausgetragen, 
der TVB lädt ab 11.00 Uhr zum Tag der of-
fenen Tür und der 6. Bruchmühler Gesund-
heitstag findet rund um die neue Apotheke 
statt.

Der 3. Oktober wird also nicht langweilig! 
Also, ausschlafen, frühstücken und dann los.

Den Sonntag mit Live-Musik, großem Flohmarkt, 
Hüpfburg, Karussell und Verlosung zu verbrin-
gen, das wäre was!
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Was Wann Wo
Kultur & Sport 

Öffnungszeiten: Montag–Freitag: 8–22 Uhr, Samstag bis 22 Uhr

Bis Sonntag 14.11.  
Kunstausstellung 

„Traum und Wirklichkeit“
mit Arbeiten der Gesamtschule 
Rödinghausen, Zu den Öffnungszeiten, 
Haus des Gaste, Gemeinde Rödinghausen

Freitag, 01. + Sonntag, 03. 10
Samstag, 09. 10.

Dressur-und Springturnier 
Mehrzweckhalle Bruchmühlen
Reit-u.Fahrverein Bruchmühlen

Freitag, 01.10.  
Lesung mit Musik 

„L(i)eben unterm Hermann. 
Die Leidenschaften der 
Ostwestfalen“ 
20.00, Gemeindebücherei am 
Schulzentrum, An der Stertwelle 34, 
Gemeindebücherei Rödinghausen + 
Landfrauenverband Rödinghausen

Gruppenabend Thema: 
Ich habe gelernt, mich mit meinen 
Problemen auseinander
zu setzen, 20.00 Kirchcafe Westkilver, 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe
Rödinghausen

Gruppenabend 
20.00, Gemeindehaus Schwenningdorf, 
Offener Gesprächskreis Rödinghausen

Samstag, 02.10.

2.KU Samstag der Katechumenen
Fahrradtour 
9.30-12.00, Start Michael Kirche, Ev. 
Kirchengemeinde Westkilver

Sonntag, 03.10.

Herbstfest 
der Werbegemeinschaft Bruchmühlen
Verkaufsoffener Feiertag mit vielen 
Attraktionen an der Mellerstr./Kilverstr. 
und Bruchstraße in Rödinghausen/
Bruchmühlen, großer Flohmarkt 
und live-Musik 

Montag, 04.10.  
Fahrt zur „Zeche Zollverein“ 
Ruhr 2010, Essen, 
Abfahrt: 7.00, ab Haus des Gastes, 
Landfrauenverband Rödinghausen

Dienstag, 05.10.

Klönabend Neues aus der Imkerei 
mit Fred Kitzelmann und 
Filmvorführung , 19.30, Gasthof 
Zum Nonnenstein, Imkerverein Bieren

Dienstag, 05. + Mittwoch, 06.10.

Sportabzeichenabnahme
ab 18.00 Sportgelände an der 3-fach 
Sporthalle am Schulzentrum Rödinghausen
Gemeindesportverband Rödinghausen

Mittwoch, 06. 10.

DVD-Film „Faszination Traumstraßen“ 
Unterwegs in Deutschland, Österreich, 
und der Schweiz mit Kurt Pörtner
15.00, Gossnerhaus Ostkilver, 
Seniorenclub Bruchmühlen/Ostkilver

Stickkurs für Anfängerinnen 
und Fortgeschrittene
19.30, Hof Ostlinning, 
Bruchmühlener Str. 59, Landfrauenverband 
Rödinghausen

Vortrag: Biochemische Heilweise:
 Schüssler Salze
Heilpraktiker Mario Vendramin
Telef. Anmeldung bei der VHS Herford
bis zum 01.10.2010 unter 05221/5905-20 
19.30, Haus des Gastes, VHS Herford

Donnerstag, 07. 10.

Vortrag „Vom Nebelhorn zum 
Matterhorn“ V.Binnewitt 
20.00, Sportlerheim, 
Blumen u. Gartenfreunde Ost/Westkilver

Info Abend 
19.30, Haus des Gastes, BUND/NABU

Vortrag: 
Schöner Garten – wenig Pflege
Tipps und Anregungen, wie man 
seinen Garten vor allem genießen kann. 
Referentin: Tanja Minardo 
Telef. Anmeldung bei der VHS Herford 
bis zum 02.10.2010 unter 05221/5905-20  
19.30, Gemeindebücherei Schwenningdorf, 
VHS Herford

Freitag, 08. 10.

Literaturtisch 
„Ohne Krimi geht die…
nie ins Bett“ 
18.00 Uhr, Hof Steinmeier, Meierhofstraße 
17, Landfrauenverband Rödinghausen

Freitag, 08. 10.

Gruppenabend, Thema: Nüchtern 
werden-nüchtern bleiben 3. 
Entwöhnung 
19.30, Gemeindehaus Schwenningdorf, 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen e.V.

REIFEN BRESSER GmbH & Ko KG
Elsemühlenweg 116–118
32257 Bünde
Tel. 0 52 23 / 80 22
www.reifen-bresser.de
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Änderungen vorbehalten.

Samstag, 09. 10.

Plattdeutsche Führung durch 
Rödinghausen. Anschl. Kaffeetrinken im 
Rüschener Hof, Leitung: Magdalene Obrock, 
14.00 – 17.00, Treffpunkt: Parkplatz bei der 
ehemaligen Abdeckerei, Neue Mühle, VHS 
Herford

Altkleidersammlung 
Ab 9.00, DRK

Sonntag, 10. 10.

Kulturfrühstück „BI-Cussion, die 
unglaubliche Leichtigkeit eines 
Klangteppichs“ 11.00, Haus des Gastes, 
Gemeinde Rödinghausen

100 jähriges Bestehen Posaunenchor 
Westkilver, Festgottesdienst mit den 
Posaunenchören, Rödinghausen und 
Bieren anschl. Festversammlung im 
Gossner Haus, 10.00, Michaelkirche 
Westkilver, Posaunenchor Westkilver

„Forellen-Frisch geräuchert zum 
Verzehr“ Leitung: Ernst-August Heermeier, 
11.00, Familie Heermeier, Klosteracker 7, 
Landfrauenverband Rödinghausen

Mittwoch, 13. 10.

Kaffeeseminar bei der 
Fa. Niehaus in Melle
Leitung: Herr Küchenmeister 
18.30, Treffpunkt: Neue Apotheke 
Bruchmühlen, Landfrauenverband 
Rödinghausen

Donnerstag, 14. 10.

„Gott und die Welt“
Leitung: Herbert Möller, 9.30 Uhr 
Ev.-luth. Gemeindehaus Bieren, 
Plattdeutscher Gesprächskreis Bieren

Freitag, 15. 10.

Seniorennachmittag 
15.00 – 18.00, Haus des Gastes, 
Seniorenclub Nord

Nachtwächterführung in Petershagen
Leitung: Elke Stünkel 
Abfahrt: 17.30, Treffpunkt: Haus des 
Gastes, Landfrauenverband Rödinghausen

Versammlung und Meldeschluss 
für die Elsetal-Geflügelschau 
20.00, Grönenberger Hof, RGZV 
Bruchmühlen e.V.

Gruppenabend 
20.00, Gemeindehaus Schwenningdorf, 
Offener Gesprächskreis Rödinghausen

Herbstversammlung mit 
Meldung der Völkerzahlen 
19.30, Gasthof Zum Nonnenstein, 
Imkerverein Bieren

Samstag, 16. 10.

Gruppenabend Thema: Mein Leben 
hat einen neuen Sinn bekommen 
20.00, Gemeindehaus Bieren, 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe
Rödinghausen

Gruppenabend 
 Frauen-Männergruppe 
20.00, Gemeindehaus Bieren, Freundeskreis 
Suchtkrankenhilfe
Rödinghausen

Montag, 18. 10.

Filmvortrag: Unter Bauern
20.00, Else-Lichtspiele-Bruchmühlen, 
Landfrauenverband Rödinghausen

Dienstag, 19. 10.

Monatsversammlung 
19.00, Haus des Gastes, 
Vogelliebhaberverein Rödinghausen

Donnerstag, 21. 10.

Betriebsbesichtung der 
Fa. „Woermann cigars“, 
Daimlerring 5, Ostkilver, 
9.30, Treffpunkt Haus des Gastes, 
Landfrauenverband Rödinghausen

Samstag, 23. 10.

Gruppenabend Thema: 
Nüchtern werden-nüchtern bleiben. 
4. Nachsorge, 19.30, Gemeindehaus 
Schwenningdorf, Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe Rödinghausen e.V.
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Verkauf von Holzpellets 

Telefon:  
05223 / 4006 
 

Anschrift: 

Lange Str. 72-76 
32257 Bünde 



Was Wann Wo
Kultur & Sport 

Sonntag, 24. 10.

Zierfischbörse 
11.00, Haus des Gastes, Aquarienfreunde 
Kap Lopez

Konzert: Orgel trifft Dudelsack, 
Flöte und Sopran Ensemble Variata, 
Düsseldorf, 18.00, Martinikirche Buer, 
Kirchengemeinde Buer

Dienstag, 26. 10.

Kreativkurs: Gestaltung von 
dekorativen Lichterengeln
Leitung: Monika Bredebusch,
 Ursula Finke, Veronika Kosiek 
Kurs 1: 15.00 – 18.00
Kurs 2: 19.00 – 22.00
Haus des Gastes, Landfrauenverband 
Rödinghausen

Mittwoch, 27. 10.

Ausflug der Frauenhilfe 
ab Gossner Haus Ev.Kirchengemeinde 
Westkilver

Freitag, 29. 10.

Gruppenabend 
20.00, Kirchcafe Westkilver, 
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe
Rödinghausen

Gruppenabend 
20.00, Gemeindehaus Schwenningdorf, 
Offener Gesprächskreis Rödinghausen

Kegelabend
17.30, WiehenPark, Blumen und 
Gartenfreunde Ost/Westkilver

Samstag, 30. 10.

Abschiedskonzert der Cale-Copf-
Company, Einlass: ab 19.00 Uhr, 
Beginn: 20.00 Uhr, Karten im Vorverkauf 
zum Preis von 14,-€ bei U. Finke 
Tel.: 05226-2663, Aula der Gesamtschule 
Rödinghausen, Landfrauenverband 
Rödinghausen

3.KU Samstag der Katechumenen
9.30-12.00, Gossner Haus, 
Ev.Kirchengemeinde Westkilver
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 Samstag, 23. 10.

Samstag, 30. + Sonntag, 31. 10.

Vogelausstellung, 
Samstag, den 30.10. von 14–18 Uhr, 
Sonntag, den 31.10.  von 9 –17 Uhr 
Haus des Gastes, Vogelliebhaberverein 
Rödinghausen

Dienstag, 02. 11

Vortrag: Zoff im Kinderzimmer
Referent: Harald Meves
Anmeldungen bis zum 26.10.2010 
unter Tel.: 05221 / 5905-32 
20.00, Gemeindebücherei Schwenningdorf, 
VHS Herford

Sonntag, 24. 10.

„Krise mit Luise“
Der Heimatverein Kilver lädt um 20 Uhr zu einem besonderen 
Abend. Im Gossner-Haus gastiert dann das „THEATER MUSIK & 
FADENSPIEL“ mit seinem Marionettenprogramm „Krise mit Lui-
se“. Dieses „nicht ganz normale Ehedrama“, das nicht alltäglichen 
und kurzweiligen Genuss verspricht, ist seit langem fester Bestand-
teil des Spielplans des Figurentheaters Osnabrück . Viele begeister-
te Erwachsene konnten dem Puppen-Ehepaar bei der Tournee des 
Theaters über die Puppenschulter schauen und dabei nicht selten 
Seiten ihres eigenen Lebens wieder erkennen. Eintrittskarten kön-
nen ab sofort zum Preis von 12 Euro 
- im Büro der Kirchengemeinde Westkilver, Friedhofsweg 8  
- bei „Hebrock Autoteile“ in Bruchstr. 209 
- bei Friedhold Metkemeyer, Westkilverstr. 50a  
im Vorverkauf erworben werden.

Großes Herbstkonzert 
Ein musikalischer und immer seltener werdender Hochgenuss war-
tet auf alle Freunde der Chormusik. In die Aula der Gesamtschule 
Rödinghausen lädt der Männerchor „Frohsinn am Wiehen“ um 16 
Uhr ein, wenn gleich drei Chöre die Bühne betreten. Mit dem Män-
nergesangsverein „Concordia“ St. Annen konnte ein weit über die 
Grenzen Osnabrücks und Ostwestfalens bekannter Chor gewonnen 
werden, der mit seinen 38 Sängern ein Spektrum von moderner, 
zeitgenössischer Chormusik über internationale Folklore bis hin 
zu Musicals und Gospels bietet. Gemeinsam treten der Männerge-
sangsverein „Germania“ Bruchmühlen unter der Leitung von Lut-
ger Schlopker und die von Andreas Scholz geleiteten Gastgeber mit 
anspruchsvollem Liedgut auf, ehe sich zum Ende des Konzerts alle 
drei Chöre vereinen und mit 80 Sängern ein beachtliches Klangbild 
bieten werden. 
Bereits um 14 Uhr wird Kaffee und Kuchen geboten, ehe zwei Stun-
den später die außergewöhnliche Veranstaltung startet.

Weitere Informationen, Öffnungs-
zeiten, Termine und Gottendienst-

daten finden Sie unter:
www.du-und-ich-in-roedinghausen.de

Änderungen vorbehalten.
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Ihr Weg zu uns

Gemeindesportverband Rödinghausen
www.gsv-roedinghausen.de
Ansprechpartner: M. Barmeier
0172.281 58 68, barmeier@teleos-web.de

Koronar-Herzsportgruppe unter der Leitung von Armin Otto 
Mo, 18.30 – 20.00 Uhr Turnhalle Ostkilver 
Wirbelsäulengymnastik
Mi, 19.30–21.30 Uhr Turnhalle Schwenningdorf (alt)
Westkilver Taek won do
Mo, 19.00 – 20.00 Uhr u. Fr, 17.00–19.00 Uhr Turnhalle  

Sportabzeichenabnahme
Ansprechpartner: Thorsten Brier, 05746.8589
Peter Schneider, 05746.93 7450
jeden Di u. Mi ab 18.00 Sportplatz Gesamtschule

CVJM Rödinghausen Handball, www.cvjm-roedinghausen.de
Trainingszeiten I. u. II. Mannschaft 
jeweils Di und Do ab 20.15 Uhr Dreifach-Halle Gesamtschule
weitere Infos auch über die Jugendabteilung unter
Ansprechpartner: Eckhard Schröter, 0 5746.665

Tischtennisclub Rödinghausen  
(TTC Rödinghausen), www.ttc-roedinghausen.de
Tischtennis und Breitensport
Ansprechpartner: Martin Niedzwicki, 05746.8399

Asahi Rödinghausen, www.asahi-roedinghausen.de
Ansprechpartner: Torsten Brier, 05746.8589

Karate für Kinder (ab 7 Jahre) Tel. 0 5746.85 89
Turnhalle Gesamtschule, mittwochs 18.00–19.00 Uhr

Karate für Jugendliche und Erwachsene Tel. 0 5746.740
Turnhalle Grundschule Bieren, montags 19.30–21.00 Uhr

Ja, wo LAUFEN Sie denn?
nach Absprache mit Fitnesstrainer und Marathonläufer 
Thomas Wanske 05746.937166

Nordic-Walking-Kurse
Samstags im Nordic-Walking-Park in Rödinghausen 
(Start auf Anfrage) von 10.00–11.30 Uhr. Ein Kurs umfasst 
2 mal 90 Minuten. Anmeldungen unter Telefon 0 52 23.5991 
(OWI Sport, Bünde).

Lauftreff „Nonnenstein-Gazellen“
jeden Samstag 16.00 Uhr im Kurpark

Tennisverein Rödinghausen
www.tc-roedinghausen.de
Geschäftsführer Raimund Sattler, 0 5746. 920066
Jugendwartin Silvia Blaha, 05742.12 59

SV Rödinghausen, www.sv-roedinghausen.de
Fußball-Senioren 
Ansprechpartner: Reiner Metting, 05746.8435
Jugendfußball
Ansprechpartner: Uwe Schmidt, 05226.17 333
Breitensport
Ansprechpartner: Gerhard Schiermeier, 05746.527

TuS Bruchmühlen, www.tus-bruchmuehlen.de
Fußball – Senioren
Ansprechpartner: Detlef Meyer, 05226.2180
Jugendfußball,
Ansprechpartner: Markus Barmeier, 0172.281 58 68
Breitensport
Ansprechpartner: Wolfgang Schmidt, 05226.1284

Die Ansprechpartner der Sportvereine

Du & Ich Ausgabe 10/2010
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Aufschlag
TTC Rödinghausen lädt zum Widufix-Pokalturnier

„Wir würden lügen, wenn wir bei der ers-
ten Damenmannschaft nicht den Aufstieg 
in die Oberliga anpeilen würden“, sagen 
dann auch Martin Niedzwicki als erster 
Vorsitzender und sein Stellvertreter Jörn 
Linkermann. Gerade ist die Sommerpause 
zu Ende gegangen, treffen die acht Herren-, 
zwei Damen- und sechs Nachwuchsmann-
schaften auf ihre Mitstreiter. Doch nicht 
nur der normale Spielbetrieb läuft wieder. 
Zum 25. Mal findet vom 15. bis 17. Okto-
ber das Widufix-Pokal-Turnier statt. In den 
Anfängen noch als reines Nachwuchsturnier 
geplant, treten heute Herren, Damen und 
Jugendliche gegeneinander an. Und das in 
sehr großer Zahl. „Wir gehen davon aus, 
dass wir am Ende rund 500 Meldungen er-
halten“, so Jörn Linkermann. Hinter dieser 
Zahl verbergen sich nicht nur Teilnehmer, 
die aus ganz NRW und sogar aus Ingolstadt 
anreisen. Sondern auch ein Organisations-
geflecht, das 30 Vereinsmitglieder an allen 
drei Wettkampftagen in den Dauereinsatz 
versetzt. Dabei geht es hier vor allem um die 
Spielfreude und den sportlichen Wettstreit. 
Bei den Senioren werden am Ende kleine 

Geldprämien übergeben, die Jugendlichen 
freuen sich über Pokale, Medaillen und vor 
allem die Erkenntnis, sich gegen ein großes 
Starterfeld durchgesetzt zu haben.

Durchsetzen wollen sich in diesem Jahr auch 
die Damen der 1. Mannschaft in der ersten 
Staffel der Verbandsliga. Mit Lucie Czyzova 
konnte eine neue Nummer eins gewonnen 
werden, die schon Erfahrungen in der zwei-
ten Bundesliga sammelte. Auch die Nummer 
drei, Bela Sipkova, fand zu Saisonstart neu 
zum Team des TTC Rödinghausen und soll 
nun gemeinsam mit Monika Rohlikova an 
Position zwei und Renate Metge an Positi-
on vier dafür sorgen, dass „wir den Aufstieg 
in die Oberliga perfekt machen“, so Martin 
Niedzwicki. Als härteste Konkurrenten wer-
den bei diesem Vorhaben die Spielerinnen 
vom TTC Mennighüffen und der Absteiger 
DJK Adler Brakel erachtet. 

Geht es bei den Damen also um Platz eins, 
so sind die Verantwortlichen beim ersten 
Herrenteam schon zufrieden, wenn es da am 
Ende zu einer Platzierung unter den ersten 

Fünf reicht. Sascha Pötting, Nummer eins 
am Wiehen und in der vergangenen Spielzeit 
nur äußerst selten an der Platte geschlagen, 
nimmt ebenso wie Marten Elger sein Studi-
um auf. „Da muss man natürlich abwarten, 
wie gut es mit der Reiserei zwischen Köln 
und Rödinghausen klappt. Derzeit können 
wir noch gar nicht einschätzen, wie häufig 
Sascha Pötting für uns in der neuen Saison 
aufschlagen wird“, sagt Jörn Linkermann 
und hofft dann doch, dass dies möglichst 
viele Male der Fall sein wird. 

Doch der Blick der Vereinsführung, die 
mittlerweile auf 185 Mitglieder blicken 
kann, geht nicht nur zu den Spitzenmann-
schaften. „Uns ist es wichtig, dass wir viele 
junge Spieler für unseren Sport begeistern 
können“, unterstreicht Martin Niedzwicki. 
So gibt es längst eine Kooperation mit den 
Grundschulen zur Talentsichtung und Ta-
lentförderung. Treten da die Jungen und 
Mädchen aus der dritten oder vierten Klasse 
an die Platte, schauen Jörn Linkermann und 
Martin Niedzwicki genau hin. „Das Wich-
tigste ist das Ballgefühl. Das kannst du zwar 

Die kleine, weiße, fast zerbrechlich wirkende Kugel 
flitzt wieder über das Tischtennis-Netz. Hart und  
so präzise geschlagen, dass es zumindest bei der  
Damenmannschaft des TTC Rödinghausen am Ende 
zum Aufstieg reichen soll.

Damenmannschaft Verbandsliga  

Samstag, 2.10. 
TTC Rödinghausen – TTV Lage-Sylbach I, 18.30 Uhr
Samstag, 30.10. 
TTC Rödinghausen – TTV Lübbecke I, 18.30 Uhr
Samstag. 6.11. 
TUS Bega 09 I – TTC Rödinghausen, 18.30 Uhr

Damenmannschaft Bezirksklasse
Freitag, 1.10. 
TTC Petershagen – TTC Rödinghausen, 20.00 Uhr
Montag, 4.10. 
TTC Rödinghausen – TUS Porta Barkhausen I, 19.30 Uhr
Dienstag, 26.10. 
TTV Lübbecke II – TTC Rödinghausen, 19.30 Uhr
Freitag, 05.11.
TTC Rödinghausen – TSV Rothenuffeln I, 19.30 Uhr

Herrenmannschaft Bezirksliga
Freitag, 1.10. 
TTC Rödinghausen – TUS Bardüttingdorf II, 20.00 Uhr
Freitag, 8.10. 
ESV Bielefeld II – TTC Rödinghausen, 20.00 Uhr
Freitag, 29.10. 
TTC Rödinghausen – TTC Enger I, 20.00 Uhr
Dienstag, 2.11. 
TuS Brake II – TTC Rödinghausen, 20.00 Uhr

Herrenmannschaft Bezirksklasse
Freitag, 1.10. 
TuS Gohfeld I – TTC Rödinghausen, 20.00 Uhr
Freitag, 8.10. 
TTC Rödinghausen – TUS Hücker-Aschen I, 19.30 Uhr
Freitag, 29.10. 
SV Bavenhausen I – TTC Rödinghausen, 19.30 Uhr
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bis zu einem gewissen Grad trainieren, aber 
irgendwann kommt dann die Grenze“, wis-
sen beide. Verfügt also ein Kind über genau 
diese Fähigkeit und kommen dann noch 
Reaktionsvermögen und die Fähigkeit hin-
zu, sich sehr gut konzentrieren zu können, 
dann steht einer Tischtenniskarriere nichts 
im Wege. Was im Laufe der Zeit dann noch 
hinzukommen wird, ist die Nervenstärke. 

„Im Tischtennis werden viele Spiele ganz 
eng verloren und gewonnen. Wenn man 
da in der entscheidenden Phase kein Zit-
terhändchen bekommt, hat man schon viel 
gewonnen“, sagt Jörn Linkermann dem, der 
anfangs mit diesen Drucksituationen viel-
leicht noch nicht so gut umgehen kann.

Wie die guten, die richtig guten Spieler sich 
solchen Situationen stellen, kann sich der 
interessierte Zuschauer am besten beim 
Widufix-Pokal-Turnier in der Mehrzweck-
halle der Gesamtschule anschauen, wo 
knappe Spiele und hart umkämpfte Ball-
wechsel alltäglich sein werden.   



Kirstein
Stukenhöfener Str. 2, 32289 Rödinghausen
Telefon (05746) 82 25
info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39, 32289 Rödinghausen
Telefon (05226) 98 98 30
info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32, 32257 Bünde
Telefon (05223) 66 31
info@westermann.lvm.de

Ihre LVM-Servicebüros beraten Sie gern:

Exklusiv für Sie: 
starker Service, super Preis!

www.lvm.de

LV
M-Autoversicherung

Jetzt 

 wechseln und 

Frühbucher-  

Prämie 

sichern!

Ambulante Pflege, 

Beratung, 

Betreuung und mehr…

Zur Entlastung pflegender Angehöriger,

stundenweise Betreuung, jeden Dienstag 

von  14.00  –  18.00  Uhr  in  unseren 

Räumen

Wir beraten Sie gerne

Telefon:  05746/890  440  Fax: 

05746/890441

eMail: die-pflege-daheim@teleos-web.de

Bünder Str. 55, 32289 Rödinghausen

www.daheimgepflegt.de

eMail: die-pflege-daheim@teleos-web.de

Bünder Str. 55, 32289 Rödinghausen

www.daheimgepflegt.de

Ambulante Pflege, 
Beratung, 
Betreuung und mehr…
Zur Entlastung pflegender 
Angehöriger, stundenweise 
Betreuung, jeden Dienstag 
von 14.00 – 18.00 Uhr in 
unseren Räumen

Wir beraten Sie gerne
Telefon: 05746/890 440 
Fax: 05746/890441
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Turbulenter Saisonstart
Die Jugendabteilung des TuS Bruchmühlen stellt sich vor

Was bringt man mit, wenn hunderte von 
Kindern auf dem Rasen um Tore, um Sie-
ge kämpfen. „Da kann man noch so lange 
überlegen, am Ende kommt man um einen 
Fußball nicht herum“, sagt Bürgermeister 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer, als er kurz vor 
Saisonstart den Jugendfußballtag beim 
TuS Bruchmühlen besucht.

„Wir machen das hier zum ersten Mal – und 
sind schon jetzt von den Teilnehmerzahlen, 
vom Erfolg begeistert“, sagt Markus Barmei-
er, Geschäftsführer beim TuS. Die Freude 
am Fußballspielen soll nicht nur an diesem 
Fußball-Feiertag im Vordergrund stehen. 

„Auch in der neuen Spielzeit schauen wir 
nicht auf den Kreispokal, sondern wollen, 
dass Jungen und Mädchen bei uns einfach 
Spaß an der Sportart haben“, so Barmei-
er. Hüpfburg, Kinderschminken und ein 
XXL-Trampolin sorgten für diesen Spaß 

beim Jugendfußballtag, bei dem sich alle 
Jugendkicker des TuS Bruchmühlen vor-
stellten. „Wir haben bis auf die A-Junioren 
jede Altersklasse mit mindestens einem 
Team besetzen können“, rechnet Markus 
Barmeier vor. Ein großer Beinbruch sei es 
dabei nicht, dass die A-Junioren nicht als 
Team im Trikot des TuS auflaufen können. 

„Wenn man bedenkt, dass wir in unserer 
ersten und zweiten Seniorenmannschaft 
ein Durchschnittsalter von 21, 22 Jahren 
haben, dann bleibt da genug Raum, um über 
Jahre junge Fußballspieler für unseren Ver-
ein begeistern zu können.“ Viel schlimmer 
wäre es da, wenn „mittendrin etwas fehlen 
würde, aber das ist ja glücklicherweise nicht 
der Fall“, so Barmeier.

Gedacht sei der Jugendfußball beim TuS 
also neben der Vermittlung von Spaß und 
Freude vor allem, um den Unterbau der Se-

niorenmannschaften zu bilden. „Die Welt-
meisterschaft der U-20 Damen und natür-
lich der Herren haben noch einmal einen 
richtigen Schub im Jugendbereich gebracht“, 
sagt dann auch Bürgermeister Ernst-Wil-
helm Vortmeyer. Der überreicht seinen Ball 
den TuS-Minis, die beim Jugendfußballtag 
erste Wettkampfpraxis sammelten. Bis zur 
D-Jugend mischen sich hier Spieler und 
Spielerinnen, „hoffen wir natürlich, auch 
möglichst viele Mädchen ansprechen zu 
können, die dann bei uns das Fußballspiel 
erlernen oder vertiefen können“, so Barmei-
er. Kinder ab fünf Jahren können sich beim 
TuS Bruchmühlen melden oder gleich ein-
mal beim Training am Sportplatz „An den 
Fichten“ vorbeischauen, um zu sehen, wie 
viel Spaß Fußball im Verein macht.   

Ambulante Pflege, 
Beratung, 
Betreuung und mehr…
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Gut bei Stimme
Shanty-Chor Bruchmühlen tritt bei Herbstfest auf

Ein ganz normaler Mittwochabend am Torbogenhaus in 
Bruchmühlen. Männer in weiß-blauen Fischerhemden ent-
steigen ihren Autos, treffen sich zum wöchentlichen Singen.

„Zur See gefahren, nein, das ist hier wohl 
niemand. Vielleicht mal auf dem Hücker 
Moor gerudert – mehr aber auch nicht“, 
erzählt Kurt Sacher, musikalischer Leiter 
des Shanty-Chors Bruchmühlen mit einem 
Augenzwinkern. Früher, da seien sie noch 
ein Preußenchor gewesen. Sich abgrenzend 
von Niedersachsen, nur der Akkordeonspie-
ler, gut, der war ein Niedersachse, aus der 
Not heraus, ein Geduldeter im Chor. Wieder 
dieses verschmitzte Lachen, das Augenzwin-

kern. Doch 1996 legten die Männer um Kurt 
Sacher im doppelten Wortsinn das Ruder 
um. Besorgten sich die Noten, die Texte von 
eingängigen Seemannsliedern. Und beste-
hen heute zur Hälfte aus Westfalen, zur an-
deren Hälfte aus Niedersachsen. So einfach 
läuft das mit der Völkerverständigung.

Heute ist einer der letzten Übungsabende 
vor dem Herbstfest. Zwischen 13.30 und 
14 Uhr werden die Bruchmühlener Marine-

sänger dann die Bühne besteigen, werden 
„Heute an Bord“ zu Beginn, „Adios Mucha-
chos“ zum Abschied singen. Alles immer auf 
Deutsch, alles immer begleitet von einem 
Gitarristen, drei Akkordeonspielern. „Bei 
den Sängern brauchen wir uns um unse-
ren Nachwuchs keine Sorgen zu machen, 
bei den Akkordeonspielern sieht das ganz 
anders aus“, erzählt Kurt Sacher vor der 
Probe. Denn von denen gäbe es immer we-
niger. Und nicht jeder hat die Zeit, 30, 40 

Holz- & Bauenschutz

       H. W. Knott
Dachsanierung
Kellersanierung
Inh. Sergej Hass
Am Machbrink 27 
32289 Rödinghausen

Telefon: 05226/594670
Telefax: 05226/594670
Mobil: 0170/3843301

seit über 

20 Jahren

elf-freunde-muesst-ihr-sein@der-ball-ist-rund.net

Neueröffnung
Eschstraße 39, Bünde 

Tönnies-Wellensiek-Platz
www.hs-maennersache.de

elf-freunde-muesst-ihr-sein@der-ball-ist-rund.netelf-freunde-muesst-ihr-sein@der-ball-ist-rund.netelf-freunde-muesst-ihr-sein@der-ball-ist-rund.net
elf-freunde-muesst-ihr-sein@der-ball-ist-rund.netelf-freunde-muesst-ihr-sein@der-ball-ist-rund.netelf-freunde-muesst-ihr-sein@der-ball-ist-rund.net
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Auftritte im Jahr mit dem Bruchmühlener 
Shanty-Chor zu absolvieren. Dazu gehört 

– neben einer großen Freude am gemein-
samen Singen und Musizieren – auch eine 
starke Partnerin. „Wir sind zwar ein reiner 
Männerverein, aber ohne unsere Frauen 
würde es dennoch nicht funktionieren“, sagt 
Shantysinger Jürgen Lehmann. Die reisen 
sogar als eigener Fanclub mit, von Konzert 
zu Konzert, von Auftritt zu Auftritt. Strei-
fen sich ihre Shantywesten über und bieten 
so denen Rückhalt, die unter dem Motto „In 
Luv und Lee – Lieder der See“ auf der Bühne 
stehen. Vor den Sängern steht dann Kurt 
Sacher – noch. „So langsam will ich mich 
ein wenig zurücknehmen“, sagt der Mann 
mit dem roten Halstuch. Ingolf Klockmann 

wird übernehmen, langsam in die Rolle des 
musikalischen Leiters wachsen. Heute ist 
der erste Übungsabend von Klockmann, es 
klappt vieles, nicht alles. Einsätze müssen 
geprobt, einzelne Passagen noch einmal ein-
studiert werden. „Aber das ist ganz normal, 
wir lernen uns ja erst jetzt so richtig ken-
nen“, sagt Kurt Sacher fast entschuldigend. 

Zwei neue Stücke werden heute geübt, die 
Noten in der Hand, den Blick, die Stimme 
nach vorne gerichtet, geht es los. Den Ak-
kordeonspielern ist ihre Erfahrung anzuse-
hen, anzuhören. Zwanzig Jahre spielte der 
eine in Bünde, ehe er musikalisch nach 
Bruchmühlen übersiedelte. Der andere 
drückte vorher im Akkordeonorchester die 

schwarz-weißen Tasten, sorgt jetzt mit den 
anderen vier Musikern dafür, dass der  
Einsatz stimmt, die Sänger eine Orientie-
rungshilfe bekommen. Nach Frankreich, in 
die Niederlande sind sie so musizierend 
schon eingeladen worden. Haben beim 
NDR-Hafenfest in Minden, gar an der Küste 
in Schleswig-Holstein gespielt. Und zwei 
CDs aufgenommen, die da zu erwerben sind, 
wo die Sänger des Shanty-Chores Bruch-
mühlen gerade auftreten. Wer einfach mal 
vorbeischauen, sich ein Bild machen möch-
te, ist jederzeit herzlich willkommen. „Gute 
Sänger können wir immer sehr gut gebrau-
chen – ganz gleich ob sie zur See gefahren 
sind oder nicht“, stellt Kurt Sacher klar – 
und lacht wieder.   

WIR HABEN UMGEBAUT !! 

DAS HANDWERKERZENTRUM

  AKTIV FÜR SIE
·Energiebewusst sanieren

·Wohnträume leben

·Barrierefreier Komfort
Spenger Straße 2 · 49328 Melle · Tel.: 05226/ 700 840 · Fax.: 05226/ 700 839 · www.hwz-gmbh.de

        WIR ZIEHEN UM !!
                                                        Ab 2011 neben 
                                                        Heikes Blumenladen!

  Spengerstr. 2, 49328 Melle-Bruchmühlen Tel: 05226 - 5780

Demnächst mit
neuem Sortiment!!

Jetzt muss alles raus !!
                          ab 03.Oktober 2010  



TAXI - PRAUSE

Krankenfahrten (sitzend)*
Flughafentransfer
Dialysefahrten

 (0 52 26)5500

32289 Rödinghausen
Studieker Weg 54

Großraumtaxi
Kurierfahrten
*Wir informieren sie über die 
Abwicklung mit ihrer Krankenkasse

30 JAHRE

Sprach- und Förderschule
Erfolgreich in der Schule:

Nachhilfe 
Mathe und Englisch (auch Wirtschaftsenglisch) 
bis zum Abitur.

Weitere Fächer auf Anfrage

Der Unterricht erfolgt durch erfahrene Lehrer.
Kein Gruppenunterricht!

Andrea Henseler-Waters
Bergstr. 1 • 32289 Rödinghausen •  05746 8619

Immer da, immer nah.

Starker Service ganz in Ihrer Nähe.
Die Provinzial – zuver lässig wie ein Schutzengel.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Kevin Lucius
Alte Dorfstraße 19
32289 Rödinghausen
Tel. 0 57 46 / 3 52
lucius@provinzial.de

95x65_Lucius:a  13.07.2010  14:12 Uhr  Seite 1

Heinrich Garten-und Landschaftsbau-Haus-und Gartendekoration
Friedhofsweg 2, 32289 Rödinghausen-Westkilver

Tel. 05226/ 17904 Telefax: 17953

Träumen, planen, handeln
Eine Idee in die Tat umsetzen gehört zu den 

schönsten Erfahrungen des Lebens.

Bei der Gestaltung von Gartenanlagen kommt es 
auf geschmackvolle Details und Materialwahl an. 

Wir sind Ihr Partner für Pflasterungen und Gartenanlagen. 
Sprechen sie mit uns.
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Auf der Sonnenseite
Rödinghauser Fussballtrainer ziehen erste Bilanz

Die ersten Begegnungen in der Bezirks- und 
der Kreisliga sind gespielt – und die ersten 
Mannschaften beider Rödinghauser Vereine 
sehen sich als Spitzenreiter in den Tabellen.

Nach eher verhaltenem Beginn hat der SV 
Rödinghausen den Sprung an die Bezirksli-
ga-Spitze geschafft und sich dort mit meh-
reren, sehr überzeugend und überlegen ge-
führten Spielen ein kleines Polster zugelegt. 
So richtig zufrieden scheint Trainer Kalle 
Wessel, zumindest wenn man sein Minen-
spiel an der Außenlinie beobachtet, nicht 
zu sein. Aber der Eindruck trügt wohl. „Wir 
haben in der ein oder anderen Begegnung 
noch zu viele Torchancen ungenutzt ge-
lassen, aber mit den Ergebnissen und der 
derzeitigen Platzierung sollten wir natürlich 
zufrieden sein“, so der Trainer des SV Rö-
dinghausen. Alles andere als zufrieden wa-
ren die Verantwortlichen des SVR mit dem 
Verlauf des Zweitrundenspiels im Westfa-
lenpokal. Wobei es erst gar keinen Anpfiff 
gab, weil – zumindest nach Angabe des gast-
gebenden FC Türksport Bielefeld – der Platz 
aufgrund von Nässe gesperrt wurde. Also 
fuhren die Spieler des SVR, von denen sich 
viele für das in der Wochenmitte angesetzte 

Spiel freigenommen hatten, unverrichteter 
Dinge wieder nach Hause. In den kommen-
den Tagen folgte dann aber die organisatori-
sche Verlängerung. „Bislang konnte uns und 
dem Verantwortlichen beim Verband noch 
keine städtische Bestätigung vorgelegt wer-
den, aus der die Platzsperrung hervorgeht“, 
so SVR- Vorsitzender Ernst-Wilhelm Vort-
meyer eine gute Woche nach der Spielabsage. 
Erst deutlich später stand der neue Spielter-
min fest: Am Mittwoch, 29. Oktober um 19 
Uhr wird das Zweitrundenspiel angepfiffen.

Sehr zufrieden ist Dietrich Rutenkröger mit 
dem bisherigen Auftreten seiner TuS-Bruch-
mühlen Elf. „Mich überrascht der gute Start 
nicht. Wenn man in der Woche drei, vier Mal 
mit dieser Truppe zusammenkommt, dann 
weiß man schnell, welches Potential in ihr 
steckt“, so Rutenkröger. Zwar agiere seine 
junge Elf in der Anfangsphase manches Mal 
etwas übervorsichtig, aber mit 14 Punkten 
aus den ersten sechs Spielen „sind wir mehr 

als im Soll – das ist schon wirklich eine sehr 
gute Leistung“, lobt Rutenkröger. In der 
Kreisliga A ist dennoch ein erster Titelfavo-
rit nicht auszumachen. „Nach den ersten 
Spieltagen steht eigentlich nur eins fest: 
Hier kann wirklich jeder jeden schlagen“, so 
Rutenkröger. Und hofft, dass seine sehr jun-
ge Elf auch weiterhin zu denen gehört, die 
nicht geschlagen wird, sondern weiter flei-
ßig Punkte sammelt.     

Verregnet: Wandert der Blick von SVR 
Trainer Kalle Wessel auf die Tabelle, herrscht 
eitel Sonnenschein. Zu stark geregnet soll  
es allerdings vor dem Pokalspiel haben.  
Die kurzfristige Absage sorgte für betretene 
Gesichter bei Trainerstab und Spielern.
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Stauden . Gräser
Wasserpflanzen

Süddorf 11 . 32289 Rödinghausen-Ostkilver
Tel.: 0 52 26 / 98 98 23 . www.staudenhof.com
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Die Regenfälle hätten „zwar schon ein wenig 
weh getan“, aber die verlorene Zeit konnte 
wieder aufgeholt werden. Derzeit werden 
die ersten Mauern erstellt, die später das 
Stadiongebäude bilden. Gleichzeitig bau-
en Fachkräfte die große Stahlkonstrukti-
on auf, die das spätere Dach tragen wird. 

„Insgesamt sind dann 3.000 Quadratmeter 
Fläche überdacht“, rechnet Udo Steinbrink 
vor. Diese Fläche dient vor allem dazu, die 
knapp 1.000 unter ihr liegenden Sitzplätze 
zu überdachen. Hier müssen die Zuschauer 
und Fans natürlich nicht auf den derzeit zu 
sehenden Betonflächen sitzen. Mintgrü-
ne Sitzschalen werden hier Ende Oktober 
angebracht. Doch auch die Oberseite des 
Stadiondachs wird mit ins Stadionkonzept 
einbezogen. „Wir nutzen hier über Kollek-
toren die Sonneneinstrahlung und heizen so 
das Wasser für den gesamten Stadionkom-
plex auf“, berichtet Udo Steinbrink. Doch 
nicht nur hier werden neue Energieformen 
genutzt. „Für viele Teile der Energieversor-
gung setzen wir auch auf Erdwärme, nur für 
den Notfall haben wir einen Gasanschluss 
legen lassen“, so der betreuende Architekt.
Mit Wärme und vor allem Kälte wird sich 
Udo Steinbrink nicht nur bei der Energie-
planung in den kommenden Wochen und 
Monaten auseinander setzen müssen. „Na-
türlich ist es für uns und unsere Planung 
spannend zu sehen, wie weit wir in den 
Wintermonaten mit unserem Bauvorhaben 

kommen, wie schnell und stark der Winter 
einsetzt“, so Steinbrink. Geplant sei aber 
weiterhin, das Stadiongebäude im ersten 
Quartal des kommenden Jahres zu beziehen 
und für Besucher wie Fußballer zu öffnen.

Sichtlich gut getan haben die vielen Regen-
fälle der vergangenen Woche dem Rasen. 

„Der sieht schon wirklich sehr gut aus. Die 
einzelnen Rollbahnen sind nicht mehr zu 
erkennen, wir haben jetzt eine geschlosse-
ne Rasennabe, sind also spielbereit“, unter-
streicht Udo Steinbrink.

Noch nicht entschieden ist, ob sich neben 
dem imposanten Stadion auch noch weitere 
neue Einrichtungen gruppieren werden. 

„Angedacht ist, einen Bolzplatz zu schaffen, 
damit die Kinder und Jugendlichen aus Rö-
dinghausen eine Möglichkeit haben, Fußball 
spielen zu können“, so Steinbrink. Gleich-
zeitig gibt es auch Überlegungen, an das 
Stadion eine Sporthalle zu bauen. „Da ver-
fügen wir schon über konkrete Pläne, aber 
noch gibt es keine definitive Entscheidung, 
ob und wann diese umgesetzt werden“.   

Der starke Regen im August hat den Zeitplan des 
Stadionbaus leicht verzögert. „Aber jetzt sind wir 
wieder im Zeitplan“, so Architekt Udo Steinbrink.

Der Ball rollt
Neues Stadion wächst weiter
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I. Amtlicher Teil
1. Termin der Ratssitzung
Die nächste Sitzung des Rates der Gemeinde Rö-
dinghausen findet am 5. Oktober um 19.00 Uhr 
im Haus des Gastes, Pemberville Platz 1, 32289 
Rödinghausen statt.

2. Termin der Ausschusssitzung
Die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses ist 
am 30. September, 19.00 Uhr, im Haus des Gastes, 
Pemberville Platz 1, 32289 Rödinghausen.

3. Satzungen, Rechtsvorschriften und 
sonstige öffentliche Bekanntmachungen

a) Öffentliche Bekanntmachung
36. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Rödinghausen 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 
BauGB 
Aufgrund der §§ 7 Abs. 1 und 41 Abs. 1 der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. 
Juli 1994 (GV. NRW. S. 666) zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 30. Juni 2009 (GV. NRW. S. 380) und 
des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) 
zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
24. Dezember 2008 (BGBl. I S. 3018) hat der Rat 
der Gemeinde Rödinghausen am 15.12.2009 be-
schlossen, den Flächennutzungsplan der Gemeinde 
Rödinghausen in einem 36. Verfahren zu ändern.

Der Geltungsbereich der 36. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Gemeinde Rödinghausen 
umfasst die im beigefügten Lageplan durch eine 
schwarze, unterbrochene Linie dargestellte Fläche.

Des Weiteren wurde beschlossen, die Beteiligung der 
Öffentlichkeit durch öffentliche Auslegung der Plan-
entwürfe der 36. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Rödinghausen durchzuführen.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit zum Entwurf der 
36. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Rödinghausen erfolgt in der Zeit vom

11.10.2010 bis einschließlich 15.11.2010 im Rat-
haus (Nebengebäude) der Gemeinde Rödinghausen,
Alte Dorfstr. 25, Zimmer 4, 32289 Rödinghausen,
während der Öffnungszeiten.
Während der Auslegung können Anregungen zu den 
Planungen schriftlich oder zur Niederschrift erklärt 
werden. Stellungnahmen, die im Verfahren der Öf-
fentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben 
worden sind, können bei der Beschlussfassung über 
die Satzung unberücksichtigt bleiben, sofern die Ge-
meinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für die Recht-
mäßigkeit der Satzung nicht von Bedeutung ist (§ 4a 
Abs. 6 BauGB); ein Antrag nach § 47 Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, soweit mit 
ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht 
oder verspätet geltend gemacht wurden aber hätten 
geltend gemacht werden können. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Umweltprü-
fung stattgefunden hat. Umweltbezogene Infor-
mationen sind in Form eines Umweltberichtes mit 
Eingriffsbilanzierung verfügbar.

Rödinghausen, 07.09.2010
Ernst-Wilhelm Vortmeyer,Bürgermeister

b) Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung des Jahresabschlusses des 

„Sondervermögens Kurbetrieb“ der Gemeinde 
Rödinghausen für das Wirtschaftsjahr 2009

Der Rat der Gemeinde Rödinghausen hat am 
13.07.2010 den Jahresabschluss und den Lagebe-
richt zum 31.12.2009 festgestellt und über Verlust-
ausgleich wie folgt beschlossen:

Der vorgelegte Jahresabschluss für das „Sonderver-
mögen Kurbetrieb“ der Gemeinde Rödinghausen
für das Wirtschaftsjahr 2009, der eine
1.  Bilanzsumme von    4.069.380,05 €
     und einen Jahresverlust    126.045,70 €
     ausweist, wird festgestellt
2.  Der Jahresverlust ist auf neue Rechnung 
 vorzutragen.
3.  Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.

Auf Grund des § 26 Abs.3 der Eigenbetriebsver-
ordnung für das Land  Nordrhein-Westfalen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 
(GV NRW S.666), zuletzt geändert durch Gesetz v. 
16.11.2004 (GV NRW. S. 644) liegen der Jahresab-
schluss und der Lagebericht für das Jahr 2009 bis 
zur Feststellung des folgenden Jahresabschlusses 
während der Dienststunden bei der Gemeinde Rö-
dinghausen, Kämmerei, Heerstr.2   
32289 Rödinghausen zur Einsichtnahme aus.

Der abschließende Vermerk des Leiters der Gemein-
deprüfungsanstalt NRW in Herne über die Prüfung 
des Jahresabschlusses und des Lageberichtes lautet 
wie folgt:

Abschließender Vermerk der GPA NRW
Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzli-
cher Abschlussprüfer des Betriebes Kurbetrieb der 
Gemeinde Rödinghausen. Zur Durchführung der 
Jahresabschlussprüfung zum 31.12.2009 hat sie 
sich der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft INTECON 
GmbH - Niederlassung Bad Oeynhausen, bedient. 
Diese hat mit Datum vom 07.06.2010 den nach-
folgend dargestellten uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt. 

„Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bi-
lanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang 

- unter Einbeziehung der Buchführung und den La-
gebericht des Sondervermögens Kurbetrieb der Ge-
meinde Rödinghausen für das Wirtschaftsjahr vom 
01.01.2009 bis 31.12.2009 geprüft. Die Buchfüh-
rung und die Aufstellung von Jahresabschluss und 
Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen 
und ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften 
liegen in der Verantwortung der Betriebs leitung des 
Sondervermögens Kurbetrieb. Unsere Aufgabe ist 
es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten 
Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss 
unter Einbeziehung der Buchführung und über den 
Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 
317 HGB und § 106 GO NRW unter Beachtung der 
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festge-
stellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die 
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass 
Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Dar-
stellung des durch den Jahresabschluss unter Be-
achtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes 

der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich 
auswirken, mit hinreichender Sicher heit erkannt wer-
den. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen wer-
den die Kennt nisse über die Geschäftstätigkeit und 
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des 
Sondervermögens Kurbetrieb sowie die Erwartungen 
über mögliche Fehler be rücksichtigt.
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 
rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsys-
tems sowie Nachweise für die Angaben in Buchfüh-
rung, Jahresab schluss und Lagebericht überwiegend 
auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung 
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzie-
rungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzun-
gen der Betriebsleitung des Sondervermögens Kur-
betrieb sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung 
des Jahresabschlusses und des Lage berichts. Wir sind 
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend 
sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prü-
fung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jah-
resabschluss den deutschen handelsrechtlichen und 
den er gänzenden landesrechtlichen Vorschriften 
und vermittelt unter Beachtung der Grund sätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen ent sprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage des Sondervermögens Kur-
betrieb der Gemeinde Rödinghausen. Der Lagebericht 
steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermit-
telt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des 
Kurbetriebes und stellt die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“
Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft INTECON GmbH - Nie-
derlassung Bad Oeynhausen ausgewertet und eine 
Analyse anhand von Kennzahlen durchgeführt. Sie 
kommt dabei zu folgendem Ergebnis:
Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers 
wird vollinhaltlich übernommen. Eine Ergänzung 
gemäß § 3 der Verordnung über die Durchführung 
der Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben und 
prüfungspflichtigen Einrichtungen (JAP DVO) ist aus 
Sicht der GPA NRW nicht erforderlich.
Herne, den 10.08.2010
GPA NRW, Abschlussprüfung - Beratung - Revision
Im Auftrag, Thomas Siegert

Der vorstehende abschließende Vermerk der Gemein-
deprüfungsanstalt wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

Rödinghausen, den 01.09.2010

Kurbetrieb der Gemeinde Rödinghausen
(Dietmar Bergmann), Betriebsleiter

c) Öffentliche Bekanntmachung
Kommunales Entwicklungsgesellschaft Röding-
hausen mbH, Heerstr. 2, 32289 Rödinghausen

Die Gesellschafterversammlung der Kommunalen 
Entwicklungsgesellschaft Rödinghausen mbH hat 
am 08.07.2010 den Jahresabschluss für das Ge-
schäftsjahr 2009, der eine Bilanzsumme in Höhe von 
3.686.555,57 € und einen Jahresfehlbetrag in Höhe 
von -19.527,82 € ausweist, sowie den Lagebericht 
festgestellt. Der zum 31.12.2009 ausgewiesene Jah-
resfehlbetrag wird mit den anderen Gewinnrücklagen 
verrechnet.
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Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichtes beauftragte Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft INTECON GmbH, Niederlassung Bad 
Oeynhausen, hatte zuvor am 07.06.2010 folgenden 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt:

„Wir haben den Jahresabschluss -bestehend aus Bi-
lanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang- 
unter Einbeziehung der Buchführung und den Lage-
bericht der Kommunalen Entwicklungsgesellschaft 
Rödinghausen mbH für das Geschäftsjahr vom 
01.01.2009 bis 31.12.2009 geprüft. Die Buchfüh-
rung und die Aufstellung von Jahresabschluss und 
Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen 
Vorschriften (und den ergänzenden Bestimmungen 
des Gesellschaftervertrags) liegen in der Verantwor-
tung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. 
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von 
uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über 
den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buch-
führung und über den Lagebericht der Gesellschaft 
abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach 
§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu pla-
nen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und 
Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den 
Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung und durch den 
Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit 
hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der 
Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über 
das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Ge-
sellschaft sowie die Erwartungen über mögliche 
Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung wer-
den die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezoge-
nen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für 
die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und 
Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stich-
proben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beur-
teilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze 
und der wesentlichen Einschätzungen der gesetz-
lichen Vertreter der Gesellschaft sowie die Würdi-
gung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses 
und Lageberichtes. Wir sind der Auffassung, dass 
unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage 
für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen ge-
führt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der 
Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der 
Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften (und 
den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschafts-
vertrages) und vermittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Kommu-
nalen Entwicklungsgesellschaft Rödinghausen mbH. 
Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahres-
abschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes 
Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die 
Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung 
zutreffend dar.“

Rödinghausen, den 07.06.2010   
INTECON GmbH    
gez. Illies, -Wirtschaftsprüfer
gez. Börner, -Wirtschaftsprüfer-    
Der Jahresabschluss sowie der Lagebericht für das 
Geschäftsjahr 2009 können bis zur Feststellung des 
Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr 2010 wäh-
rend der Dienststunden in den Räumen der Kom-
munalen Entwicklungsgesellschaft Rödinghausen 
mbH, Alte Dorfstr. 25, Zimmer Nr. 8 eingesehen 
werden.

Die Unterlagen sind bei dem Betreiber des elektro-
nischen Bundesanzeigers eingereicht worden und 
können unter www.ebundesanzeiger.de eingesehen 
werden.

Rödinghausen, den 13.09.2010   
Der Geschäftsführer, gez. Klaus Brinkmeier

II. Nichtamtlicher Teil

a) „Ehrenmedaille der Gemeinde 
Rödinghausen“ Verdienste um das Wohl der 
Gemeinde in besonderer Form würdigen

Seit dem vergangenen Dezember gibt es sie, die be-
sondere Auszeichnung für Bürgerinnen und Bürger, 
die sich um Rödinghausen verdient gemacht haben. 
Die „Ehrenmedaille der Gemeinde Rödinghausen“ 
wird an Persönlichkeiten verliehen, die sich beson-
dere Verdienste um das Wohl der Gemeinde oder 
das Gemeinwesen in der Kommune erworben haben.

Das kommunale Gemeinwesen ist darauf angewie-
sen, das engagierte Menschen wichtige Funktionen 
in der Form eines Ehrenamtes übernehmen. Um 
dies zu würdigen, die Leistungen der ehrenamtlich 
Engagierten anzuerkennen und um dem Ehrenamt 
auf diesem Wege öffentliche Anerkennung zukom-
men zu lassen, hat die Gemeinde Rödinghausen eine 
eigene Ehrenmedaille geschaffen.

Anregungen zur Verleihung der Ehrenmedaille 
nimmt der Bürgermeister der Gemeinde Rödinghau-
sen von Vereinen, Verbänden, Organisationen und 
Einzelpersonen aus dem Rödinghauser Gemeinde-
gebiet entgegen. Die Vorschläge müssen nachprüf-
bar sein und sind zu begründen.

Die Verleihung der Medaille kann jährlich an eine 
Person erfolgen. Über die Verleihung entscheidet 
auf Vorschlag des Bürgermeisters der Gemeinderat.

Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer weist auf 
diese besondere Möglichkeit hin, verdienstvolle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger zu ehren: „Ich freue 
mich auf Vorschläge, wem aus unserer Bevölkerung 
die Ehrenmedaille verliehen werden soll.“

b) Häckselservice in der 
Gemeinde Rödinghausen

Für die Einwohner von Rödinghausen besteht auch 
in diesem Frühjahr wieder die Möglichkeit, Baum- 
und Strauchschnitt bis etwa 20 cm Durchmesser 
(kein dickes Stammholz, keine Wurzelstöcke) an 
vier Samstagen kostenlos häckseln zu lassen. Zum 
Häckseln angeliefert werden können Mengen, wie 
sie in Hausgärten normalerweise anfallen; Anlie-
ferungen von ganzen Lastwagenladungen durch 
Gewerbebetriebe sind also nicht zulässig! Die 
Anlieferung zum Häckselservice der Gemeinde 
ist nur zu den angegebenen Zeiten auf dem Be-

triebsgelände der Fa. Laschütza (Bruchmühlener 
Str. 1) möglich! Ablagerungen von Gehölzschnitt 
an anderen Stellen oder zu anderen Zeiten werden 
als Ordnungswidrigkeit behandelt.

Nach Möglichkeit sollte von den Anlieferern das 
anfallende Häckselgut in entsprechender Menge 
wieder mitgenommen werden. Es kann im Gar-
ten vielseitig verwendet werden: Der Zusatz zum 
Kompost als „Strukturmaterial“ verbessert die 
Verrottungsvorgänge und verhindert Fäulnis; eine 
weitere Verwendung ist die zum Abdecken der Bo-
denoberfläche auf Pflanzbeeten oder unter Bäumen 
und Sträuchern.

Wenn einmal größere Mengen von Grünabfällen 
(außer Gehölzschnitt auch Stammholz, Wurzeln, 
Unkraut, Rasenschnitt) anfallen, gibt es die Mög-
lichkeit, sie bei der Annahmestelle der Fa. Kompo-
tec in Enger (Dornbreede 62, Tel. 05224/ 99020) 
abzugeben; für die Anlieferung von Baum- und 
Strauchschnitt gibt es dort einen günstigen Son-
dertarif. Auch bei privaten Entsorgungsfirmen (in 
der Gemeinde Rödinghausen bei der Fa. SITA Mitte 
GmbH & Co. KG, Schäferweg 46, Tel. 05226/ 98570) 
kann derartiges Material gegen Bezahlung angelie-
fert  werden.
Ort der Häckselaktionen: Fa. Laschütza, 
Bruchmühlener Str. 1

Termine:
Samstag, 16.10.2010, 9.00 – 12.00 Uhr 
Samstag, 23.10.2010, 9.00 – 12.00 Uhr 
Samstag, 30.10.2010, 9.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 06.11.2010, 9.00 – 12.00 Uhr

Fragen zum Häckselservice beantwortet die Abfall-
beraterin (Tel. 05746/948-179).

c) Kultur- und Veranstaltungsprogramm 
Oktober 2010

1.10., 20.00 Uhr, Lesung mit Musik „L(i)eben 
unterm Hermann. Die Leidenschaften der Ost-
westfalen“, Gemeindebücherei Rödinghausen in 
der Gesamtschule, An der Stertwelle 34-38

10.10., 11.00 Uhr, Kulturfrühstück „BI-Cussion, 
die unglaubliche Leichtigkeit eines Klangtep-
pichs“, Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

bis 14.11., Kunstausstellung „Traum und Wirk-
lichkeit“ Eine Ausstellung mit Arbeiten aus der 
Gesamtschule Rödinghausen, Haus des Gastes, 
Pemberville Platz 1

Hinweis: Beim Kulturfrühstück wird für Kinder kein 
Eintritt erhoben. Der Eintritt zu den Kunstausstellun-
gen ist frei. 

Änderungen vorbehalten.
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36. Änderung des Flächennutzungs-
plans der Gemeinde Rödinghausen 
betr. „Sporthalle Niedernfeld“ 

nicht maßstäblich
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Vorschau
Was Sie im Monat November erwartet

Überdachter Aufschlag

Die Netze sind abgebaut, die rote Asche ist ein letztes Mal abgezo-
gen worden. Jetzt kann der Winter, die spielfreie Zeit auf dem Au-
ßengelände des TC Rödinghausen kommen. Die Spielerinnen und 
Spieler müssen ihre Schläger aber noch lange nicht in Tasche und 
Schrank verstauen. Jetzt startet die Wintersaison, gehen die Spie-
lerinnen in den Hallen des WiehenParks auf Punktejagd. Wer hier 
in welcher Mannschaft antritt, wann welche Spiele stattfinden und 
wie die Erwartungshaltung der Verantwortlichen und Trainer ist, 
lesen Sie in der kommenden Du&Ich-Ausgabe.   

Fleissige Bienen 

In der Natur trifft man im November keine fleißigen Bienen mehr 
an. Bei den Landfrauen ist das anders, die schwirren auch in den 
späten Herbstmonaten hin und her, organisieren sich selber ein 
ausgefallenes Programm, das sie dann gerne nutzen. Längst nicht 
nur zum Zeitvertreib, sondern um Neues zu entdecken, neue Fa-
cetten des (Land-)lebens kennen zu lernen. Wichtig zu wissen ist, 
dass die Rödinghauser Landfrauen zwar eine eingeschworene Grup-
pe sind, sie sich aber nach allen Seiten hin offen geben. Und viele 
ihrer Angebote sich an jedermann richten. Einen Überblick über 
die, die sich selber als fleißige Bienen bezeichnen, sowie über ihr 
Programm finden Sie in unserer November-Ausgabe.   
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Pr.�Oldendorf�-�Holzhausen
Bahnhofstr.�39

Tel.:�(0�57�42)�70�29�90

Ermöglichen�Sie�Ihrem�Kind

einen�erfolgreichen�Start�in

das�neue�Schuljahr�durch

.individuelle�Förderung

Nachhilfe�&
Hausaufgaben-

Betreuung

Vertrauen�Sie�uns!

-�Professionelle�Nachhilfe

-�Von�der�Grundschule�bis�zum

Abitur�und�Berufsschule.

-�Im�Einzel-�und�Gruppenunterricht

bis�zu�3�Schülern.

S t e l l e n S i e u n s a u f d i e P r o b e u n d ve rg l e i chen S i e !

Die�Lösung�bei�Schulproblemen�!

Fundierte�Beratung�von�Mo-Fr�14.30�-�18.00�Uhr

Unsere Stärke – Individualität         
Wir bauen auch Ihre Sauna

Saunen & Saunazubehör
Infrarotkabinen
Whirlpool
Badgestaltung
Wellnessbau 
Planung, Beratung, 
Ausführung für privat 
und gewerblich. 

Das gönn ich mir:

Bünder Straße 138, 32289 Rödinghausen                    
Tel: 05746/937980



Bürger- und Touristik Service
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Montag–Mittwoch 8.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
Telefon:  05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Fax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
Email: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
täglich außer montags und 24.12.: 15.00 – 19.00 Uhr, 
außerdem vom 1.4. – 31.10. und während der Schulferien 
NRW: 9.30–12.00 Uhr. Falls der Montag auf einen Feier-
tag fällt, ist am folgenden Werktag geschlossen.

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
im Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746.948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr, 
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“ 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16–18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niederfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16–18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16–18 Uhr 
Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16–18 Uhr

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Haus des Gastes; Telefon: 05746.948-200

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34–38, 
Telefon: 05746.9386-22
Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, Do. 11.00–14.00 Uhr
Sa. 10.00–12.00 Uhr
Zweigstelle der Bücherei: Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Tel.: 05226.7009646
jeden Donnerstag 17.30–19.00 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Tel.: 05746.2919, Kirchweg 1,  
Mo.–Fr. 8.00–15.00 Uhr und nach tel. Absprache

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Montag  14.30–20.00 Uhr offener Treff
Dienstag 15.00–21.00 Uhr offener Treff
Mittwoch 15.30–18.30 Uhr Programm
  15.30–19.30 Uhr Mädchentag
Donnerstag  14.00–20.00 Uhr offener Treff
Freitag  15.00–21.00 Uhr offener Treff
  16.00–19.00 Uhr Games and More 

Kontakt


